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1 EINLEITUNG

Auf dem Grundstück Burgweg in Filsum (Gemarkung Filsum: Flurstück 47/2 + 46) sollen 10

Grundstücke neu entwickelt  werden (s. Anlage 1.1 + 1.2). Durch die langjährige Nutzung

besteht  eine  Gefahr  von  Boden-  und/oder  Grundwasserverunreinigungen.  Im  Hinblick  auf

zukünftige Bauvorhaben wurde der  Vorhabenträger vom Landkreis Leer aufgefordert,  durch

einen Gutachter eine historische Recherche in diesem Bereich (sog. Weide) durchführen zu

lassen und kurzfristig eine Empfehlung für das weitere Vorgehen abzugeben.

Das Büro Böker und Partner mbB, Oldenburg, wurde mit den Arbeiten beauftragt.

2 QUELLEN

Zur Auswertung historischer Daten standen folgende Institutionen zur Verfügung:

✗ Bauarchiv Landkreis Leer

✗ Zeitzeugen

3 ZIELSTELLUNG

Ziel  der  Historischen  Erkundung  ist  eine  detaillierte  Rekonstruktion  altlastenrelevanter

Nutzungen und singulärer Ereignisse auf dem Altlastverdachtsstandort und in der unmittelbaren

Umgebung. Auf dieser Grundlage wird eine schutzgutbezogene Erstbewertung zur Ermittlung

des Gefährdungspotenzials und des weiteren Handlungsbedarfs vorgenommen.

Kennzeichen  der  Historischen  Erkundung  ist  die  Informationsbeschaffung,  ohne technische

Untersuchungen,  unter  Heranziehung  vor  allem von  Archivalien,  historischen  und aktuellen

thematischen  Karten,  ggfs.  multitemporalen  Luftbildern  sowie  Erkenntnissen  aus

Ortsbegehungen und Zeitzeugenbefragungen.

Der  Landkreis  Leer  führt  das  Grundstück  aufgrund  der  Vornutzung  als  altlastenverdächtige

Fläche. Es besteht ein Gefahrenverdacht für die Pfade Boden-Grundwasser und Boden-Mensch.

Es  müssen  zur  Nachnutzung  die  gesunden  Wohn-  und  Arbeitsverhältnisse  nachgewiesen

werden.  Nach  Vorlage  der  Historischen  Erkundung  ist  bei  Vorhandensein  von

Altlastenverdachtsflächen ein Konzept zur Orientierenden Untersuchung vorzulegen. 

4 BRANCHENTYPISCHE INVENTARISIERUNG DES SCHADSTOFFPOTENZIALS

Die Daten zur Nutzungsgeschichte eines Altlastverdachtsstandortes, die im Rahmen der o.g.

Rechercheschritte ermittelt  werden, reichen in vielen Fällen nicht für eine Erstbewertung des

Standortes  aus.  Häufig  sind  die  eingesetzten  potentiellen  Schadstoffe  unvollständig

dokumentiert, in vielen Fällen sind keine oder wenige historische Pläne des Verdachtsstandortes

vorhanden. 
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Interessant sind Informationen zu folgenden kontaminationsrelevanten Faktoren:

✗ zweckbestimmte Nutzung der Anlagen
✗ singuläre Ereignisse
✗ Folgewirkungen und Nachnutzungen

Für den Nutzungstyp werden die zu erwartenden Stoffe und Stoffgemische verfahrensbezogen

zusammengestellt und hinsichtlich ihrer Auswirkung auf die Gefährdungspfade beurteilt.  Auf

dieser Informationsgrundlage erfolgt die Abgrenzung potenziell kontaminierter Bereiche. 

Maßgebend für das Gefährdungspotenzial sind dabei die Betriebszeiträume am Altstandort. 

Bei  entsprechendem  Schadstoffpotenzial,  langen  Nutzungszeiträumen  und  gegebenen

geologischen/hydrogeologischen Standortbedingungen ist eine Auswaschung der Schadstoffe

mit dem Sickerwasser bis in das Schutzgut Grundwasser möglich. 

5 GEOLOGIE UND HYDROGEOLOGIE

Als Grundlage für die Bewertung dienen die Informationen zur Geologie und Hydrogeologie,

die dem Datenbestand des NIBIS-Kartenserves entnommen wurden.

Das Grundstück liegt im Bereich weichselzeitlicher Geschiebedecksande über drenthezeitliche

Geschiebelehme. 

Die  hydrogeologischen  Unterlagen  gehen  von  einer  geringen  Durchlässigkeit  der

oberflächennahen Schichten aus. 

6 AKTENRECHERCHE

Zur  Recherche  wurden  die  im  Bauarchiv  des  Landkreises  Leer  vorhandene  Bauakten

angefordert und neue Sondierungen auf dem Gelände ausgewertet.

6.1 Bauakten 

Die Bauakten zum Gesamtgrundstück wurden beim Landkreis Leer angefordert und ergaben

folgende relevante Hinweise:

Bauschein vom 12.10.1954 für die Witwe T. Hanken (Anlage 2)

Neubau eines Platzgebäudes

Ofenheizung

Vorhandener Brunnen zur Wasserversorgung

Leicht entzündbare Stoffe etc. sollten in der Scheune gelagert werden

Keine genehmigungspflichtige Anlagen vorgesehen
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Lageplan 1: 1.000 mit Lage der ehemaligen, abgebrannten Hofstelle.

Abb. 1: Ausschnitt aus dem Lageplan von 1954 mit abgebranntem Platzgebäude

Ohne Erkenntnisse blieben die Akten zur 

• Baugenehmigung vom 13.7.2017

• Baugenehmigung vom 28.5.2013

• Baugenehmigung vom 31.5.2010

• Baugenehmigung vom 18.5.1978
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6.2 Generelle Baugrunderkundung (rasteder erdbaulabor)

Bei  der  generellen  Baugrunderkundung  durch  das  rasteder  erdbaulabor  wurden  drei

Mischproben aus der Auffüllung entnommen (s. Anlage 4). Die Sondierungen wurden über das

gesamte  Plangebiet  verteilt.  Der  Bodenaufbau  ist  durch  z.T.  mächtige  Auffüllungen  mit

Bauschuttresten etc. über Geschiebelehm gekennzeichnet.

Die  Analysen  ergaben  leicht  erhöhte  Schwermetall-  und  Sulfat-Gehalte  (abfallrechtliche

Einstufung bei LAGA Z1.2), deren Herkunft wahrscheinlich auf die Verfüllungen mit Bauschutt

und RC-Material zurückzuführen ist.

7 LUFTBILDER

Eine multitemporale Auswertung mit Luftbildern wurde aufgrund der fehlenden Hinweise nicht

durchgeführt. 

8 BEFRAGUNG VON ZEITZEUGEN

Am  7.7.2020  fand  eine  Geländebegehung  mit  Befragung  der  Witwe  des  ehemaligen

Besitzers  stand  (das  Grundstück  ist  seit  2  Jahren  in  Besitz  der  Wilhelm

Baubetreuungsgesellschaft mbH). Da Frau Hanken erst seit rd. 16 Jahren auf dem Hof lebt,

waren  nur  wenige  Informationen  zur  historischen  Entwicklung  der  Hofstelle  bzw.  Weide

vorhanden:

• Weide existiert seit den 50er Jahren in dieser Weise

• Der Westteil wurde geschotter, um große Hoffeste durchzuführen

• Der  Oberboden  wurde  abgeschoben  und  in  Wällen  entlang  der  südlichen  und

östlichen Grundstücksgrenze gelagert

• Eine Lagerung von wasser- oder bodengefährdenden Stoffen ist nicht bekannt

Frau Hanken verwies auf einen Nachbarn (Hr. Meyer), der weitere Auskünfte geben konnte:

• Hofstelle ist 1952 abgebrannt (Gewitter)

• Aufbau an anderer Stelle

Aufgrund  dieser  Aussagen  wurden  die  Bauakten  angefordert,  die  diesen  Sachverhalt

bestätigen konnten.

9 ZUSAMMENFASSENDE BESCHREIBUNG UND GEFÄHRDUNGSPOTENZIAL

In der Historischen Erkundung wurde der südliche Grundstücksteil des ehemaligen Hankenhofes

im Burgweg in Filsum begutachtet.

Projekt 20P342 - Bericht vom 14.8.2020 Seite 4



BÖKER und ARTNERP
Par tne rs cha f t  mi t  beschränk te r  Beru f s haf tung

Be ra t ende  Ingen i eu r e  u nd  Geo logen

Hankenhof Burgweg - Filsum

B-Plan Nr. 20

Historische Erkundung

Bericht

Es  ergeben  sich  mit  dem  Vorhandensein  einer  abgebrannte  Hofstelle  an  der  westlichen

Grundstücksgrenze die Besorgnis einer Boden- und Grundwasserverunreinigung.

Die  genaue  Lage  konnte  anhand  der  Planzeichnung  aus  der  Baugenehmigung  von  1954

lokalisiert werden.

10 NOTWENDIGE MASSNAHMEN

Vor  dem  Hintergrund  der  vorliegenden  Untersuchungsergebnisse  mit  Hinweisen  auf  ein

abgebranntes  Gebäude  sollten  zur  Klärung  notwendiger  Maßnahmen  bei  der  Umnutzung

orientierende Untersuchungen auf dem Grundstück durchgeführt werden (s. Anlage 5).

• Rammkernsondierungen im Bereich der ehemaligen Hofstelle

• Beurteilung der Gesamtfläche und des Walles hinsichtlich BBodSchV

Im Rahmen der  orientierenden Altlastenuntersuchung halten wir  6 Kleinrammbohrungen zur

Ermittlung des Bodenaufbaus sowie zur organoleptischen Untersuchung und Probenahme im

Bereich der  Verdachtsfläche (ehemalige Hofstelle) für ausreichend. Die Erkundungstiefe beträgt

max. 5 m. Alle Untersuchungen werden nach den derzeit üblichen Verfahren ausgeführt. 

Zusätzlich  sollten  4  Oberflächenmischproben  (OFMP)  sowie  eine  Probe  aus  dem

Oberbodenwall  (MP  Wall)  hinsichtlich  der  Vorgaben  der  Bundes-Bodenschutzverordnung

entnommen und analysiert werden.

Das Untersuchungskonzept sollte der Unteren Bodenschutzbehörde des Landkreises Leer zur

Abstimmung vorgelegt werden.
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BÖKER und ARTNERP
Par tne rscha f t  mi t  bes chränk te r  Be ru f shaf tung

Be ra t ende  Ingen i eu r e  u nd Geo logen

Sehr geehrte Damen und Herren,

im Zuge des Bauvorhabens Erschließung Neubaugebiet „Südl. Hankenhof in Filsum“ hat das rasteder

erdbaulabor  eine  „Orientierende  Untersuchung“   (OU)  durchgeführt.  In  der  OU  wurden  6

Bohrsondierungen (BS, siehe Anlage 2.1) ausgeführt. 

Aus den Einzelproben wurden drei Mischproben aus der Auffüllung (bis max. 1,9 m) ausgewählt.  Die

Analysen gemäß der LAGA-Richtlinie erfolgten im Labor Dr. Döring, Bremen. 

Es wurden nachfolgende Ergebnisse erzielt.

Tabelle 1: Ergebnis der analytischen Untersuchung und abfallrechtliche Zuordnung (Z0 bis >Z2) nach LAGA 

Parameter [  ]
MP 1 BS 1

0,20 – 1,80 m
MP 2 BS 2

0,60 – 1,90 m
MP 3 BS 3

0,15 – 0,70 m
Z 0 (Sand) Z 1 Z 2

Arsen mg/kg < 1,0 2,4 < 1,0 10 45 150

Blei mg/kg 4,6 27 1,5 40 210 700

Cadmium mg/kg < 0,1 < 0,1 < 0,1 0,4 3 10

Chrom, ges. mg/kg 8,2 9,2 2,9 30 180 600

Kupfer mg/kg 20 42 4,3 20 120 400

Nickel mg/kg 16 20 3,9 15 150 500

Quecksilber mg/kg < 0,1 < 0,1 < 0,1 0,1 1,5 5

Thallium mg/kg < 0,1 < 0,1 < 0,1 0,4 2,1 7

Zink mg/kg 150 150 79 60 450 1500

TOC (Masse-%) 0,45 3,1 0,12 0,5 1,5 5

EOX mg/kg 0,5 0,9 0,4 1 3 10

KW-Index mg/kg < 5 8 < 5 100 600 2000

Cyanid, gesamt mg/kg 0,10 0,35 < 0,05 3 10

Summe BTEX mg/kg n.n. n.n. n.n. 1 1 1

PAK16 mg/kg 0,002 0,039 0,042 3 3 30

Altlasten  ∙ Baugrund ∙ Geotechnik  ∙ Grundwasser  ∙ Gebäudeschadstoffe  ∙ Entsorgungsplanung ∙ Ermittlung von Investitionsrisiken
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BÖKER und ARTNERP
Par tne rscha f t  mi t  bes chränk te r  Be ru f shaf tung

Be ra t ende  Ingen i eu r e  u nd Geo logen

Projekt Hankenhof - Filsum

Orientierende Untersuchung

Stellungnahme

Parameter [  ]
MP 1 BS 1

0,20 – 1,80 m
MP 2 BS 2

0,60 – 1,90 m
MP 3 BS 3

0,15 – 0,70 m
Z 0 (Sand) Z 1 Z 2

Benzo(a)pyren mg/kg < 0,001 0,002 0,002 0,3 0,9 3

Summe LHKW mg/kg n.n. n.n. n.n. 1 1 1

Summe PCB mg/kg n.n. n.n. n.n. 0,05 0,15 0,5

Tabelle 2: Ergebnis der analytischen Untersuchung und abfallrechtliche Zuordnung (Z0 bis >Z2) nach LAGA (Eluat) 

Parameter [  ] MP 1 BS 1
0,20 – 1,80 m

MP 2 BS 2
0,60 – 1,90 m

MP 3 BS 3
0,15 – 0,70 m Z 0 Z 1.1 Z 1.2 Z 2

el. Leitfähigkeit µS/cm 30 165 30 250 250 1500 2000

pH-Wert 9 7,9 8,2 6,5-9,5 6,5-9,5 6-12 5,5-12

Chlorid mg/l 0,69 1,9 0,55 30 30 50 100

Sulfat mg/l 2,5 45 1,2 20 20 50 200

Arsen µg/l 2,2 2,8 4,2 14 14 20 60

Blei µg/l 1,2 0,8 0,3 40 40 80 200

Cadmium µg/l < 0,2 < 0,2 < 0,2 1,5 1,5 3 6

Chrom, ges. µg/l 1,6 0,6 1,1 20 20 25 60

Kupfer µg/l 3,6 2,5 < 2,0 20 20 60 100

Nickel µg/l 1,6 < 1,0 < 1,0 15 15 20 70

Quecksilber µg/l < 0,2 < 0,2 < 0,2 < 0,5 < 0,5 1 2

Zink µg/l 12 3,1 < 2,0 150 150 200 600

Cyanid µg/l < 5 < 5 < 5 5 5 10 20

Phenol-Index µg/l < 10 < 10 < 10 20 20 40 100

Die Ergebnisse werden in der nachfolgenden Tabelle zusammengestellt.

Tabelle 3 : Ergebnisse und relevante Belastungen inklusive LAGA-Einstufung

Probe Tiefe [m] Bezeichnung Relevante Belastung LAGA-Zuordnung Hinweis

MP 1 BS 1 0,20 – 1,80 Auffüllung Zink: 150 mg/kg;
Nickel 16 mg/kg Z1

MP 2 BS 2 0,60 – 1,90 Auffüllung

Zink: 150 mg/kg;
Nickel 20 mg/kg;
Kupfer: 42 mg/kg

Sulfat: 45 mg/l

Z1.2

TOC erhöht, aber bedingt
einstufungsrelevant, da der

Wert aus
Oberbodenanteilen resultiert

MP 3 BS 3 0,15 – 0,70 Auffüllung Zink: 79 mg/kg Z1

Bewertung der Laborergebnisse:

Die Analysen ergaben leicht erhöhte Schwermetall- und Sulfat-Gehalte, deren Herkunft wahrscheinlich

auf die Verfüllungen Bauschutt und RC-Material zurückzuführen ist. 

Es  ist  anzuraten,  dass  der  Aushub  getrennt  nach  Schotter  und  Auffüllung  mit  Bauschuttresten

aufgehaldet  wird,  um  abschließend  gemäß  LAGA PN 98  ordnungsgemäß  zu  beproben  und  zu

deklarieren.

dc/20P100 - Hankenhof - Schreiben vom 20.7.2020 Seite 2



BÖKER und ARTNERP
Par tne rscha f t  mi t  bes chränk te r  Be ru f shaf tung

Be ra t ende  Ingen i eu r e  u nd Geo logen

Projekt Hankenhof - Filsum

Orientierende Untersuchung

Stellungnahme

Da  derzeit  noch  eine  Historische  Erkundung  läuft,  werden  sicherlich  weitere  Sondierungen  und

Analysen auf dem Gelände notwendig (wahrscheinlich im Westteil im Bereich der alten Hofstelle).

Mit freundlichen Grüßen     

Dr. Dieter Cordes    

BÖKER UND PARTNER

Anlage 1 Laborergebnisse (Laboratorien Dr. Döring)

Anlage 2.1 Bohrpunkteplan und Bohrprofile (rasteder erdbaulabor)
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Laboratorien Dr. Döring  Haferwende 21  28357 Bremen 

 
Einenkel GbR 
Ingenieurbüro für Geotechnik 
Bürgermeister-Brötje-Str. 12 
 
26180  RASTEDE 
 
 
 
 
 
 

6. Juli 2020 

  PRÜFBERICHT       250620034 
 
 

  Auftragsnr. Auftraggeber: 20.230 

  Projektbezeichnung:  Wilhelm, Erschließung BBPL Nr. 20, "Hankenhof", Filsum 

  Probenahme:   durch Auftraggeber 

  Probentransport:  durch Laboratorien Dr. Döring GmbH am 24.06.2020 

  Probeneingang:   25.06.2020 

  Prüfzeitraum:   25.06.2020 – 06.07.2020 

   Probennummer:  140834 – 140836 / 20 

  Probenmaterial:   Boden 

  Verpackung:   PE-Dose 

Bemerkungen: - 

Sonstiges: Der Messfehler dieser Prüfungen befindet sich im üblichen Rahmen. Näheres teilen wir Ihnen auf Anfrage gerne mit. 
Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die angegebenen Prüfgegenstände. Eine auszugsweise 
Vervielfältigung dieses Prüfberichts bedarf der schriftlichen Genehmigung durch die Laboratorien Dr. Döring GmbH. 
 

Analysenbefunde:  Seite 3 - 5 

Messverfahren:   Seite 2 

Qualitätskontrolle: 
 
 
 
 
 
 

B.Sc. Marc Midding   Dr. Joachim Döring 
  (Projektleiter)    (Geschäftsführer) 
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Probenvorbereitung:  DIN 19747: 2009-07 
   
Messverfahren: Trockenmasse DIN EN 14346: 2007-03 
 TOC (F) DIN EN 13137: 2001-12 
 Kohlenwasserstoffe (GC;F) DIN EN 14039: 2005-01 
 Cyanide (F) DIN ISO 11262: 2012-04 
 EOX (F) DIN 38414-17 (S17): 2014-04 
 Aufschluss DIN EN 13657: 2003-01 
 Arsen DIN EN ISO 17294-2 (E29): 2005-02 
 Blei DIN EN ISO 17294-2 (E29): 2005-02 
 Cadmium DIN EN ISO 17294-2 (E29): 2005-02 
 Chrom DIN EN ISO 17294-2 (E29): 2005-02 
 Kupfer DIN EN ISO 17294-2 (E29): 2005-02 
 Nickel DIN EN ISO 17294-2 (E29): 2005-02 
 Quecksilber DIN EN ISO 12846 (E12): 2012-08 
 Thallium DIN EN ISO 17294-2 (E29): 2005-02 
 Zink DIN EN ISO 17294-2 (E29): 2005-02 
 PCB (F) DIN EN 15308: 2008-05 
 PAK (F) DIN ISO 18287: 2006-05 
 BTEX DIN 38407-9 (F9): 1991-05 
 LHKW DIN EN ISO 10301 (F4): 1997-08 
 Eluat DIN EN 12457-4: 2003-01 
 pH-Wert (E) DIN 38404-5 (C5): 2009-07 
 el. Leitfähigkeit (E) DIN EN 27888 (C8): 1993-11 
 Phenol-Index (E) DIN 38409-16 (H16): 1984-06 
 Cyanide (E) DIN 38405-13 (D13): 2011-04 
 Chlorid (E) DIN EN ISO 10304-1 (D20): 2009-07 
 Sulfat (E) DIN EN ISO 10304-1 (D20): 2009-07 
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Labornummer 140834 140835 140836 
Probenbezeichnung MP 1: BS1 MP 2: BS2 MP 3: BS4 

Entnahmetiefe [m] 0,20-1,80 0,60-1,90 0,15-0,70 
Dimension [mg/kg TS] [mg/kg TS] [mg/kg TS] 

    
Trockenmasse [%] 87,5 68,3 92,4 
TOC [%] 0,45 3,1 0,12 
Kohlenwasserstoffe, n-C10-22 < 5 < 5 < 5 
Kohlenwasserstoffe, n-C10-40 < 5 8 < 5 
Cyanid, gesamt 0,10 0,35 < 0,05 
EOX 0,5 0,9 0,4 
    
Arsen < 1,0 2,4 < 1,0 
Blei 4,6 27 1,5 
Cadmium < 0,1 < 0,1 < 0,1 
Chrom 8,2 9,2 2,9 
Kupfer 20 42 4,3 
Nickel 16 20 3,9 
Quecksilber < 0,1 < 0,1 < 0,1 
Thallium < 0,1 < 0,1 < 0,1 
Zink 150 150 79 
    
PCB 28 < 0,001 < 0,001 < 0,001 
PCB 52 < 0,001 < 0,001 < 0,001 
PCB 101 < 0,001 < 0,001 < 0,001 
PCB 138 < 0,001 < 0,001 < 0,001 
PCB 153 < 0,001 < 0,001 < 0,001 
PCB 180 < 0,001 < 0,001 < 0,001 
Summe PCB (6 Kong.) n.n. n.n. n.n. 
    
Naphthalin < 0,001 < 0,001 < 0,001 
Acenaphthylen < 0,001 < 0,001 < 0,001 
Acenaphthen < 0,001 < 0,001 < 0,001 
Fluoren < 0,001 < 0,001 < 0,001 
Phenanthren 0,001 0,005 0,004 
Anthracen < 0,001 < 0,001 0,001 
Fluoranthen 0,001 0,009 0,015 
Pyren < 0,001 0,008 0,009 
Benzo(a)anthracen < 0,001 0,003 0,003 
Chrysen < 0,001 0,003 0,002 
Benzo(b)fluoranthen < 0,001 0,005 0,003 
Benzo(k)fluoranthen < 0,001 0,002 0,001 
Benzo(a)pyren < 0,001 0,002 0,002 
Indeno(1,2,3-cd)pyren < 0,001 0,002 0,001 
Dibenzo(a,h)anthracen < 0,001 < 0,001 < 0,001 
Benzo(g,h,i)perylen < 0,001 < 0,001 0,001 
Summe PAK (EPA) 0,002 0,039 0,042 
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Labornummer 140834 140835 140836 
Probenbezeichnung MP 1: BS1 MP 2: BS2 MP 3: BS4 

Entnahmetiefe [m] 0,20-1,80 0,60-1,90 0,15-0,70 
Dimension [mg/kg TS] [mg/kg TS] [mg/kg TS] 

    
Benzol < 0,01 < 0,01 < 0,01 
Toluol < 0,01 < 0,01 < 0,01 
Ethylbenzol < 0,01 < 0,01 < 0,01 
Xylole < 0,01 < 0,01 < 0,01 
Trimethylbenzole < 0,01 < 0,01 < 0,01 
Summe BTEX n.n. n.n. n.n. 
    
Vinylchlorid < 0,01 < 0,01 < 0,01 
1,1-Dichlorethen < 0,01 < 0,01 < 0,01 
Dichlormethan < 0,01 < 0,01 < 0,01 
1,2-trans-Dichlorethen < 0,01 < 0,01 < 0,01 
1,1-Dichlorethan < 0,01 < 0,01 < 0,01 
1,2-cis-Dichlorethen < 0,01 < 0,01 < 0,01 
Tetrachlormethan < 0,01 < 0,01 < 0,01 
1,1,1-Trichlorethan < 0,01 < 0,01 < 0,01 
Chloroform < 0,01 < 0,01 < 0,01 
1,2-Dichlorethan < 0,01 < 0,01 < 0,01 
Trichlorethen < 0,01 < 0,01 < 0,01 
Dibrommethan < 0,01 < 0,01 < 0,01 
Bromdichlormethan < 0,01 < 0,01 < 0,01 
Tetrachlorethen < 0,01 < 0,01 < 0,01 
1,1,2-Trichlorethan < 0,01 < 0,01 < 0,01 
Dibromchlormethan < 0,01 < 0,01 < 0,01 
Tribrommethan < 0,01 < 0,01 < 0,01 
Summe LHKW  n.n. n.n. n.n. 
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Labornummer 140834 140835 140836 
Probenbezeichnung MP 1: BS1 MP 2: BS2 MP 3: BS4 

Entnahmetiefe [m] 0,20-1,80 0,60-1,90 0,15-0,70 
 
Dimension 

ELUAT 
[µg/L] 

ELUAT 
[µg/L] 

ELUAT 
[µg/L] 

    
pH-Wert bei 20 °C 9,0 7,9 8,2 
el. Leitfähigkeit [µS/cm] bei 25 °C 30 165 30 
Phenol-Index < 10 < 10 < 10 
Cyanid, gesamt < 5 < 5 < 5 
    
Chlorid  690 1.900 550 
Sulfat  2.500 45.000 1.200 
    
Arsen 2,2 2,8 4,2 
Blei 1,2 0,8 0,3 
Cadmium < 0,2 < 0,2 < 0,2 
Chrom 1,6 0,6 1,1 
Kupfer 3,6 2,5 < 2,0 
Nickel 1,6 < 1,0 < 1,0 
Quecksilber < 0,2 < 0,2 < 0,2 
Zink 12 3,1 < 2,0 
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Abbildung 3: 

Abbildung 1: Gelände von Südost

Abbildung 2: Westteil mit viel RC-Schotter

Abbildung  3:  Randliche  Haufwerke  mit

Oberboden
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